
 

 

Hoffmann, V. Hedwig 

14. Februar 1912 Montabaur    2003 Montabaur    

Einzelhändlerin, Stadträtin 

„Hoffmanns Hedwig“ betrieb am Großen Markt 3 gemeinsam mit ihrer älteren Schwester 

Gertrud das von ihrem Vater um 1902 gegründete Textil-Fachgeschäft, das bis in die 1970er 

Jahre bestand. 

   

Hoffmann war von 1960 bis 1979 CDU-Stadträtin. Sie engagierte sich auch in der Katholischen 

Kirchengemeinde, indem sie über viele Jahre Altar und Chorraum schmückte oder oft als 

Küsterin einsprang. 

    

Im Jahre 1965 besuchte Konrad Adenauer die Stadt Montabaur. Hedwig Hoffmann stand 

unmittelbar hinter dem Bundeskanzler a. D., der als CDU-Vorsitzender auf Wahlkampfreise 

war. 
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Anekdotenhaft ist der Artikel in der Westerwälder Zeitung 1978, amüsant der von 1998. 
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Hedwig Hoffman verstarb im hohen Alter von 92 Jahren und wurde auf dem Friedhof in 

Montabaur im Grab ihrer Schwester beigesetzt. 
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